
Die Rapsstängelrüssler schlüpfen ab sechs Grad 
Bodentemperatur und fliegen ab Tagestemperatu-
ren von 10-12 °C weit verstreut ins Rapsfeld ein. 
Bei den nun steigenden Temperaturen ist mit ho-
hem Schadpotenzial zu rechnen. Unmittelbar nach 
dem Zuflug und Überschreiten der Schadschwelle 
können Sie mit einem Insektizideinsatz hohen wirt-
schaftlichen Schaden abwenden. 

Eine zufriedenstellende Wirkung mit Pyrethroiden 

der Klasse II erzielen Sie unter Beachtung folgen-

der Faustregeln:

` Temperaturen unter 23 °C und eine Luftfeuchtig-
keit von über 50% begünstigen die Wirkung.

` Unter 10 °C verharren die meisten Insekten in ei-
ner Art Kältestarre. Kontaktwirkstoffe (Pyrethroide) 
wirken deshalb hier nicht.

` Pyrethroide haben eine geringe Regenfestigkeit 
und sind empfindlich gegenüber Sonnenstrahlung 
und alkalischen Bedingungen (hoher pH-Wert).
Eine Optimierung des Spritzwassers mit einem 
geeigneten Zusatzstoff wie PHFIXforte verlang-
samt den Wirkstoffabbau.

Praxiswissen

Pflanzenschutzmittel vorsichtig verwenden. Vor Verwendung stets Etikett und Produktinformationen lesen. Warnhinweise und -symbole beachten.
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Wasserqualität 
(Härte)

Menge für pH 5 auf 10 L Wasser

PHFIX5 
(Bis Ende 2021) forte

Weiches Wasser 4 - 5 ml 2,5 - 3 ml

Mittelhartes Wasser 6 -12 ml 3,5 - 7 ml

Hartes Wasser 13 - 18 ml 7,5 - 15 ml

forte - Kurzinfo

` Aktives Ansäuerungsmit-
tel für die Spritzbrühe.

` Neutralisiert die Wasserhärte.

` Der pH-Wert-Indikator ist integriert.

` Das Penetrierungsadditiv sorgt für eine hervorra-
gende Benetzung und Wirkstoffaufnahme.

Ihr Nutzen: forte verhindert Wirkstoff- 

spaltung und sichert somit die Wirksamkeit!

NEUE FORMULIERUNG

JETZT: höher konzentriert

niedrigere Aufwandmenge

forte  - Praktische Anwendung

Spritztank zu 1/3 mit Wasser füllen1.

Reihenfolge einhalten!4.

Insektizid einfüllen3.

2. forte zugeben (Farbumschlag) 
Wirkstoffschutz + Benetzung + Durchdringung
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` Soll Bor (300 bis 450 g/ha Bor) zusammen mit Py-
rethroiden ausgebracht werden, muss die Spritz-
brühe vorher mit forte  angesäuert werden.

RAPS: Die Stängelrüssler 

sind im Anflug! 
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